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daß der letztere bei dieser Gelegenheit ein falsches Geburtsjahr des

Edlibach in Kurs gesetzt hat.) — Die allgemein politische und
geistesgeschichtliche Bedeutung des Werkes ist noch immer nicht erkannt, und
so rechtfertigt sich ihre Totaledition, trotz allen Hindernissen, die ihr
die Zeit und die Menschen entgegensetzten, noch immer. Der Redaktion
dieser Zeitschrift, die mir dabei mit rühmenswerter Bereitwilligkeit
entgegenkam, sei dafür auch an dieser SteUe verbindlichster Dank
gesagt.

BERICHTIGUNG

Meine Bemerkung auf Seite 101 ist unrichtig. Den Brief hat Bullinger,
allerdings mit Datum vom 9. Oktober, dieser Relation entnommen und er
ist demzufolge bereits bekannt. Ob Bullinger oder die Abschreiber der
Chronik sich im Datum irrten, wird wohl nicht mehr festzustellen sein.

Russingers Klage macht ein Verschreiben Bullingers wahrscheinlich,
dagegen sprechen alle anderen Mobilisationsbriefe der V Orte für ihn.
Vgl. Dommanns neuestes Regestenwerk im « Geschichtsfreund », Bd. 86.
S. 134 ff-

Dr. Leo Weisz.
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